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Menschen mit Demenz  
mit Musik unterstützen 

 
Bundesseniorenministerium und Bundesmusikverband Chor 

& Orchester starten Förderung „Länger fit durch Musik“ 
 

Mit der neu aufgelegten Förderung „Länger fit durch Musik“ verbessern das 
Bundesseniorenministerium und der Bundesmusikverband Chor & Or-
chester (BMCO) die Lebensqualität von Menschen mit Demenz und fördern 
ihre gesellschaftliche Teilhabe. Es richtet sich an Musikensembles, die be-
reits mit von Demenz betroffenen Personen arbeiten oder in diesen Bereich 
einsteigen möchten. Das Projekt hat eine Laufzeit von vier Jahren, wird wis-
senschaftlich begleitet und soll 2026 mit einem Fachkongress abschließen. 
 
Bundesseniorenministerin Lisa Paus:  
„Musik bietet Menschen mit Demenz die Möglichkeit, gemeinsam mit ande-
ren aktiv zu sein und vermittelt Selbstwertgefühl, Mut, Motivation und Le-
bensfreude. Mit dem Projekt ‚Länger fit durch Musik‘ werden wir Strukturen 
aufbauen, die das Leben von Menschen mit Demenz verbessern. Wenn 
Chöre und Orchester gemeinsam mit Menschen mit Demenz singen und mu-
sizieren, unterstützen sie die Betroffenen und ihre Angehörigen und sensibi-
lisieren für das gesellschaftlich so wichtige Thema Demenz.“ 
 
Benjamin Strasser MdB, Präsident des BMCO:  
„Musik ist der vielbeschriebene Königsweg zu Menschen mit Demenz. Sie 
baut Klangbrücken zu Erinnerung, Angehörigen und Betreuerinnen und Be-
treuern. Musik schafft Möglichkeiten, sich aktiv zu beteiligen, Lebensfreude 
zu erfahren und ein bereicherndes soziales Umfeld zu erleben. Mit der För-
derung der Projekte vor Ort und den begleitenden Qualifizierungsmaßnah-
men ermöglicht der Bundesmusikverband musikalisches Engagement ge-
meinsam mit Menschen mit Demenz und vertritt damit die gesamte Alters-
struktur der Amateurmusiklandschaft in Deutschland.“ 
  
Das Projekt „Länger fit durch Musik“ ist Teil der Nationalen Demenzstrategie 
der Bundesregierung. Von Sommer 2023 an können sich Ensembles um 
eine Förderung von musikalischen Projekten bewerben und erhalten Weiter-
bildungsangebote zu demenzsensiblem Musizieren. Darüber hinaus soll das 
Projekt Aufklärungsarbeit leisten und die Ergebnisse der wissenschaftlichen 
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Begleitung sowie die praktischen Erfahrungen der Ensembles für ein breites 
Publikum bereitstellen. 
 
Hintergrund 
In Deutschland waren 2022 mehr als 1,8 Millionen Menschen von Demenz 
betroffen. Die Zahl wird sich Schätzungen zufolge bis zum Jahr 2050 auf 2,4 
bis 2,8 Millionen erhöhen.  
Die Nationale Demenzstrategie wurde 2020 durch die Bundesregierung be-
schlossen und wird federführend durch das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und das Bundesministerium für Gesundheit 
umgesetzt. Ziel der Strategie ist es, mit mehr als 160 Einzelmaßnahmen bis 
2026 die Lebenssituation von Menschen mit Demenz und ihren An- und Zu-
gehörigen in Deutschland in allen Lebensbereichen zu verbessern. Der Bun-
desmusikverband Chor & Orchester, der Dachverband der Amateurmusik in 
Deutschland, ist seit 2022 Akteur der Nationalen Demenzstrategie. 
 
Weitere Informationen zum Projekt unter:  
www.bundesmusikverband.de/demusik/ 
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